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Herren Kreisliga E

TV Weisenbach III : Spvgg Ottenau VI 
Montag, 27.11.2023, 20:00 Uhr

Spvgg Ottenau VI spielt unentschieden beim TV Weisenbach 
III

Nach ca. 125 Minuten Spielzeit nahm Spvgg Ottenau VI beim 5:5 gegen den TV Weisenbach III in
der Herren Kreisliga E einen Zähler mit. Besonders Michael Schleise behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für Spvgg Ottenau VI gewinnen. Die
Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 18:21.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Lanz /
Langenbach in ihrem Doppel gegen Schleise / Hecker etwas die Form und am Ende mussten sie
ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Großmann / Knapp und Schnepf / Stöwer beendet, das Großmann / Knapp letztendlich
gewannen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Großmann / Knapp zu Ende ging. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Sascha Lanz gegen Dieter Hecker nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 13:11, 11:7, 7:11, 11:8 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Michael Schleise konnte
Alfred Großmann den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Jonas Langenbach bei seinem 3:1 gegen Wolfgang Stöwer doch
überlegen. Ohne Satzgewinn für Alfons Knapp verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Wolfgang Schnepf. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des TV Weisenbach III und Spvgg Ottenau VI in die Box. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Sascha Lanz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Michael
Schleise verlor. Mit dieser Niederlage liegt Lanz nun bei einer Einzelbilanz von 9:3 seit Beginn der
Serie. Alfred Großmann besiegelte danach hingegen mit einem 11:7, 9:11, 11:6, 11:5 gegen Dieter
Hecker einen Punkt für sein Team. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 9:3 (Großmann) und 6:8 (Hecker). In vier Sätzen siegte danach Jonas
Langenbach gegen Wolfgang Schnepf und gab dabei nur einen Satz her. Durch diesen Gewinn
weist die Saison-Bilanz von Langenbach nun 14 Siege bei 0 Niederlagen aus. Im nun folgenden
abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Alfons Knapp, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Wolfgang
Stöwer verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden des TV Weisenbach III geht es nun im nächsten Spiel am 06.12.2023
gegen TUS Durmersheim II, während Spvgg Ottenau VI am 08.12.2023 gegen den TTC
Muggensturm IV antritt.

 Statistik:
 TV Weisenbach III

Doppel: Lanz / Langenbach 0:1, Großmann / Knapp 1:0 
Einzel: S. Lanz 1:1, A. Großmann 1:1, J. Langenbach 2:0, A. Knapp 0:2 

 Spvgg Ottenau VI
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Doppel: Schleise / Hecker 1:0, Schnepf / Stöwer 0:1 
Einzel: M. Schleise 2:0, D. Hecker 0:2, W. Schnepf 1:1, W. Stöwer 1:1


